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1. Reihe sitzend v.l.n.r.:
Leopold und Gertrud Muttenthaler, Anna und Johann Lumetsberger, Leopoldine und Ignaz Aigner;

2. Reihe stehend v.l.n.r.:
Franz Barth (Seniorenbund), Felix und Rosa Höbart, Tauber Heinrich und Hedwig,
Dechant Karl Michael Wögerer, Burgstaller Johanna und Karl, Mutenthaler Ludwig und Anna,
Karl Holzer (Seniorenbund), Exenberger Katharina und Johann, Bgm. Franz Gassner, Hermine Gassner;

3. Reihe stehend v.l.n.r.:
Johann und Katharina Zöchlinger, Johanna und Johann Gassner, Hermine und Johann Carbonari,
Franz Schaumüller (Bezirksvorsitzender PV Perg), Karl Schruf (Pensionistenverband), Heinz Steinkellner (GR SPÖ);
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Wahlinformation
BUNDESPRÄSIDENTENWAHL - 25. APRIL 2010

WER IST WAHLBERECHTIGT?

Österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich, die spätestens
am Wahltag 16 Jahre alt werden und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.
Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher, die spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden
und in die Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

WAHLLOKALE - ÖFFNUNGSZEITEN

Wahlsprengel 1: Marktgemeinde Waldhausen 07:30 - 14:00 Uhr
Wahlsprengel 2: Gasthaus Reutner 07:30 - 14:00 Uhr
Wahlsprengel 3: Gasthaus Lydia 08:00 - 13:00 Uhr
Wahlsprengel 4: Hauptschule Waldhausen 07:30 - 14:00 Uhr
INFO: Aufgrund der neuen Sprengeleinteilung, bitte anhand der Wahlinformation auf

den richtigen Wahlsprengel achten (groß angedruckte Zahl rechts oben).

AMTLICHE WAHLINFORMATION

Die amtliche Wahlinformation wird jedem Wahlberechtigten in den nächsten Tagen per Post zugeschickt. Man
kann auch ohne Wahlinformation wählen, sie dient nur der leichteren Auffindbarkeit im Wählerverzeichnis.
Deshalb ist ein Mitbringen der Wahlinformation in das Wahllokal von Vorteil und beschleunigt die Wahlhand-
lung.

WAHLKARTEN - WÄHLEN PER BRIEFWAHL

Wer am Wahltag nicht im zuständigen Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde (z.B.: wegen Urlaub, Krank-
heit, Auslandsaufenthalt ...) wählen kann, hat die Gelegenheit die Stimme mittels Briefwahl abzugeben. Die
Briefwahl ist eine bequeme Möglichkeit vom Wahlrecht Gebrauch zu machen. Nach Anforderung der persön-
lichen Wahlkarte kann man im Inland und im Ausland wählen.

WAS IST BEI AUSÜBUNG
DER BRIEFWAHL ZU BEACHTEN?

Für die Briefwahl benötige ich eine Wahlkarte.
Bis spätestens 22. April 2010 am Marktgemeinde-
amt beantragen.
Die Wahlkarte muss bis spätestens 30. April 2010
bei der Bezirkswahlbehörde (BH Perg) einlangen -
Postweg beachten.

BESONDERE WAHLBEHÖRDE

Wahlberechtige, denen der Besuch des zuständigen
Wahllokals am Wahltag infolge Bettlägerigkeit oder
einer der Bettlägerigkeit gleichzuhaltenden körper-
lichen Behinderung, sei es aus Krankheits-, Alters-
oder sonstigen Gründen unmöglich ist, haben die
Möglichkeit der Stimmabgabe vor einer besonderen
Wahlbehörde. Der Antrag für den Besuch der be-
sonderen Wahlbehörde ist schriftlich bei der Markt-
gemeinde Waldhausen (22.04.2010) zu stellen.
TIPP: Die Briefwahl ist hier eine gute Alternative

und Möglichkeit zur Stimmabgabe, wie die
Praxis gezeigt hat.

INFORMATIONEN ZUR WAHL

Marktgemeinde Waldhausen
Telefon: 07260 / 4505-13
E-Mail: martin.hofstetter@waldhausen.ooe.gv.at
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Bürgermeister Franz Gassner

DEMOKRATIE BEDEUTET VOM
WAHLRECHT GEBRAUCH ZU MACHEN
Sehr geehrte Waldhausenerinnen und Waldhausener!
Geschätzte Gemeindebürger!

Am 25. April 2010 findet die Bundespräsidentenwahl statt. Wahlbe-
rechtigt sind alle österreichischen Staatsbürgerinnen und Staats-
bürger, die mit Stichtag 02. März 2010 in der Wählerevidenz ein-
getragen sind und das 16. Lebensjahr vollendet haben.

Herausgeber & Impressum

Gemeinde Nachrichten
der Marktgemeinde Waldhausen i. Strdg.

Markt 14, 4391 Waldhausen

Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Franz Gassner

Redaktion und Gestaltung,
Werbeeinschaltungen:

Martin Hofstetter
Tel.: 07260 / 4505 DW 13

martin.hofstetter@waldhausen.ooe.gv.at

Druck:
Druckerei Haider Schönau

Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe:

Freitag, 28. Mai 2010

Amtsstunden - Bürgermeister

Montag, Mittwoch, Freitag
08:00 - 12:00 Uhr

07260 / 4505
0664 / 17 70 862

Titelfoto
Das Titelfoto zeigt jene Jubelpaare, wel-
che heuer den 50. bzw. 60. Hoch-
zeitstag feiern. Wir möchten auf diesem
Weg nochmals herzlich gratulieren.

Da die Gemeindewahlbehörde eine
Änderung der Sprengeleinteilung
beschlossen hat, bitte ich, die Infor-
mationen in dieser Ausgabe der Ge-
meindezeitung (siehe gegenüber-
liegende Seite), genau durchzu-
lesen. Die Änderung war notwen-
dig, um die Anzahl der Wahlbe-
rechtigten in den Wahlsprengeln,
auch im Hinblick der neuen Sied-
lung Marktblick, anzupassen.
Jeder Wahlberechtigte bekommt in
den nächsten Tagen eine Wahlin-
formationskarte (ist keine Wahl-
karte) zugesandt. Auf jener Karte
ist angeführt:  Das Wahllokal für die
Stimmabgabe, als auch die Wahl-
zeit. Bitte jene Karte in das Wahl-
lokal mitbringen, es beschleunigt
die Abwicklung der Wahlhandlung.
Im Sinne einer demokratischen
Entscheidung ersuche ich alle,
von ihrem Wahlrecht Gebrauch
zu machen.

AKTUELLES
AUS DER GEMEINDE

Mit der Errichtung des Kanales und
der Wasserversorgung in der Sied-
lung Marktblick wurde begonnen.
Es sind alle bemüht, die Bauarbei-
ten so rasch als möglich durchzu-
führen.

In den letzten Tagen wurde auch
der Bau der Musikschule in Angriff
genommen. Eine erste Baube-
sprechung mit Bauleiter Ing. Wolf-
gang Hurch, Architekt Ing. Gerald
Leindecker und der bauausfüh-
renden Firma Kanzler hat bereits
stattgefunden. Sollte alles nach
Plan ablaufen, ist mit der Fertig-
stellung im Februar 2011 zu rech-
nen.

Ebenfalls sind die Bauarbeiten bei
der Kläranlage nach der Winter-
pause wieder voll angelaufen.

Ich lade alle ein, gemeinsam diesen
Weg der sachlichen Arbeit mit Au-
genmaß auf eine erfolgreiche Zu-
kunft von Waldhausen weiterzu-
gehen. Einen angenehmen Früh-
lingsbeginn wünscht

Euer Bürgermeister
Franz GassnerBaustelle - Siedlung Marktblick

Baubesprechung - Musikschule

Baustelle - Kläranalage



Seite 04

Umwelt

Der Donausteig® - einfach sagenhaft!

Der Donausteig verbindet
ab Juli 2010 Passau und Grein
Alleine die große Vielfalt an unterschiedlichen Land-
schaften entlang der bayerisch-oberösterreichischen
Donau ließe sich ganz kurz mit dem Ausruf „einfach
sagenhaft” charakterisieren. Von der historischen Drei-
flüssestadt Passau kommend windet sich der Strom zuerst
durch die bewaldeten Höhenrücken des Oberen Donau-
tales. Höhepunkt dieser Wegstrecke ist die Schlögener
Schlinge. Selbst in Millionen an Jahren hat sich der Fluss
am harten Schlögener Gestein den feuchten Zahn regel-
recht ausgebissen. Und so musste er einen Umweg mit
zweifacher Richtungsänderung nehmen. Ein sagenhaftes
Glück für den Wanderer, der dieses Spektakel betrachten
darf. Es folgt die fruchtbare Ebene des Eferdinger Beckens,
der Gemüsegarten Oberösterreichs. Zwischen dem Mühl-
viertel und dem massiven Rücken des Kürberger Waldes
bahnt sich die Donau ihren Weg in die Landeshauptstadt
Linz und weiter in die Auwälder rund um die Einmündungen
von Enns und Traun. Das Machland im Norden des Flusses
ist wieder fruchtbares Flachland, bevor die Ufer im Struden-
gau kurz vor dem Städtchen Grein wieder schroffer und
wildromantischer werden.

450 Kilometer Donausteig, 41 Donaurunden
Ab Juli 2010 ist diese sagenhafte Vielfalt aus Natur- und
Kulturlandschaften durch den 450 Kilometer langen Donau-
steig verbunden. Unter dem Motto „einfach sagenhaft” bie-
tet er dem Wanderer außergewöhnliche Ein- und Ausblicke
in die ebenso abwechslungsreichen wie fesselnden Land-
schaften entlang der Donau. Dabei ist der Donausteig so
aufgebaut, dass er für jeden Typ Wanderer das passende
Angebot auf Lager hat:

Weitwanderer können den gesamten Donausteig in meh-
reren Tagesetappen in Angriff nehmen. Die insgesamt 450
Kilometer Donausteig verlaufen sowohl am nördlichen als
auch am südlichen Ufer des Stroms.

Speziell für Ausflugswanderer wurden die 41 Donausteig-
runden konzipiert. Sie zweigen an ausgewählten Einstiegs-
stellen von der Hauptroute des Donausteiges ab und führen
auch ins Hinterland.

Die optimale Einbindung von Bahn, Bus und Schiff ermög-
licht es auch, gezielt Teilstücke des Donausteiges in An-
griff zu nehmen und mit öffentlichen Verkehrsmitteln wieder
an den Ausgangspunkt zurück zu kehren.

Gleichzeitig eignet sich der Donausteig ideal für Familien,
die mit „Kind und Kegel” unterwegs sind, ebenso wie für
gemütliche Genusswanderer und ambitionierte Etappen-
wanderer.

www.donausteig.com
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Sagenhafte Erlebnisplätze
Durch insgesamt 135 Start-, Rast- und Panoramaplätze
erfahren die wechselnden Landschaften an der Donau eine
durchgehende Inszenierung. In den Gemeinden entlang
des Donausteiges finden Wanderer die Startplätze mit
ausführlichen Infotafeln. Die Rast- und Panoramaplätze
sind neben den Übersichtstafeln auch mit modernen Sitz-
und Rastgelegenheiten ausgestattet.

Ganz nach dem Motto des Donausteigs – „einfach sagen-
haft” – sind die Übersichtstafeln mit insgesamt 120
traditionellen Sagen aus dem Donauraum versehen. Erzählt
werden die alten Geschichten ganz neu von Oberöster-
reichs Märchen- und Sagenspezialisten Helmut Wittmann.
Illustriert von Jakob Kirchmayr fügen diese Sagen dem
umfassenden Bild, das der Donausteig von der Region
zeichnet, eine weitere Facette hinzu.

Die Donausteig-Wirte
Insgesamt 64 Beherbergungsbetriebe im bayerisch-
oberösterreichischen Donauraum werden künftig als
„Donausteig-Wirte” die Gäste entlang des neuen Wander-
weges kompetent beraten und begleiten.

Wanderurlaub am Donausteig
Die buchbaren Pauschalangebote der Donausteig-Wirte
sind gezielte auf unterschiedliche Typen von Wander-
Urlaubern ausgerichtet. So gibt es beispielsweise spezielle
Angebote für Etappenwanderer und für jene, die den
Donausteig ohne schweres Gepäck in Angriff nehmen
wollen. Wer neben dem Wandern gerne kulinarische
Schmankerl der Region entdecken möchte, wer etwas für
Gesundheit und Vitalität tun möchte, wer Kultur und Natur
der Region kennen lernen möchte oder wer mit „Kind und
Kegel” unterwegs ist findet ebenfalls maßgeschneiderte
Angebote am Donausteig. Und zu guter Letzt lässt sich
der Donausteig im Urlaub auch perfekt mit dem Donau-
radweg kombinieren – die beiden Klassiker am großen
Strom Europas in einem Angebot kombiniert.

Donausteig interaktiv
Ein umfassendes Bild vom Donausteig können sich Wan-
derer im Internet unter der Adresse www.donausteig.com
machen. Gästebuch, Blog und Videos runden die Website
zum Donausteig ab.

Nähere Informationen
WGD Tourismus GmbH
Lindengasse 9
A-4041 Linz
Tel: +43(0)732/7277-800
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Rotes Kreuz Waldhausen
SANITÄTSHILFEBEWERB IN SILBER UND GOLD

Am 21. August 2010 findet in Wald-
hausen, zeitgleich mit der Struden-
gauer Messe, der Showdown des
Rot-Kreuz Bewerbswesens statt. Die
Teilnehmer aus ganz Oberöster-
reich müssen beim Landesbewerb
ihr Können in Teamarbeit unter Be-
weis stellen.

Dabei werden realistische Unfalls-
zenarien auf verschiedenen Sta-
tionen dargestellt. 20-30 Gruppen
werden den anspruchsvollsten und
attraktivsten Bewerb im Jahr in An-
griff nehmen und ihr Bestes geben,
um die Silber- bzw. Goldabzeichen
zu erlangen.

Text / Foto: Georg Gebetsberger

Ein ganztägiges Shuttleservice
bietet Ihnen die Möglichkeit, alle
Stationen zu besichtigen und dieses
spannende Ereignis hautnah mitzu-
erleben. Wir laden alle Waldhaus-
ener/innen schon jetzt  zum Besuch
der Strudengauer Messe und des
Landesbewerbes ein und freuen
uns auf Ihr Kommen.

Union Waldhausen - Sektion Tennis
WALDHAUSEN SPIELT TENNIS

Am 01. Mai 2010 ab 13:00 Uhr, lädt die Sektion Tennis alle Tennis-
interessierte und Vereinsmitglieder zum “Tag der offenen Tür” und
Saisonstart herzlich ein. Gratis-Schnuppertrainings für Kinder und Er-
wachsene, Aufschlagmessung, Kinder-Olympiade u.v.m., sorgen für
Spannung und Unterhaltung.

Text / Grafik: Eva Steinkellner

Daten, Fakten ...
NEWS - BOX

Gemeindewald
BRENNHOLZ ZU VERKAUFEN

Ab sofort können Hartholz-Scheiter
zu EUR 50,00 per rm und Weich-
holz-Scheiter zu EUR 35,00 per rm
gekauft werden.
Anfragen: Forstwart Huber
Mobil: 0664 / 51 43 173

Ferialpraktikant/in
BADESEE - BARINKASSO

Die Marktgemeinde Waldhausen
sucht für die Monate Mai und Juni
2010 einen Ferialpraktikant/in zur
Durchführung des Barinkasso am
Badesse. Interessenten/innen
mögen sich melden.
Auskunft: Franz Kamleitner
Telefon: 07260 / 4505-14

Musikverein Waldhausen
HAUSSAMMLUNG MIT MUSIK

Obmann Erhard Meindl informiert:
Der MV Waldhausen benötigt im
Jahr EUR 25.000,00 für den Normal-
betrieb. Kosten entstehen durch den
Ankauf von Noten, Instrumenten,
und deren Reparatur, Trachten, usw.
Diese Summe wird durch Eigenlei-
stungen (Strudengauer Messe),
Subventionen von Gemeinde, Land
OÖ und unterstützende Mitglieder
aufgebracht.
Wir möchten die Bevölkerung um
Unterstützung, in Form einer Haus-
sammlung ersuchen. Für das be-
nötigte Probenlokal, welches im
Zuge der LMS-Zweigstelle errichtet
wird, müssen EUR 40.000,00 an
Eigenleistungen erbracht werden.
Das übersteigt natürlich bei weitem
unseren finanziellen Rahmen. Trotz
vorsorglicher Rücklagen, klafft ein
großes finanzielles Loch in unserem
Budget.
Am 01. und 08. Mai 2010  werden
Mitglieder des Musikvereins in klei-
neren Gruppen die Haushalte besu-
chen und mit einem musikalischen
Ständchen um Ihre finanzielle Mit-
hilfe bitten. Der Mitgliedsbeitrag ent-
fällt natürlich in diesem Jahr und
könnte in der großzügigen Spende
für unser neues Zuhause aufgehen.
Vielen Dank, dass Sie unsere Musi-
ker/innen freundlich aufnehmen.
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Standesfälle - Zeckenschutzimpfung 2010
Information

GEBURTSTAGE

60 Jahre
Leopoldine Marx Sattlgai 83
Josef Lindenhofer Handberg 57
Maria Kaiselgruber Handberg 7
Anna Muttenthaler Dendlreith 41/1

65 Jahre
Franz Heindl Schloßberg 8/1
Erhard Hunstorfer Markt 70

70 Jahre
Rosina Gruber Dendlreith 10
Josefa Lehner Gloxwald 9
Leopldine Leonhartsberger Handberg 15
Johanna Gassner Dörfl 19
Josef Göbl Schloßberg 46/1
Roswitha Naderer Schloßberg 52/1

75 Jahre
Josef Aigner Dörfl 14
Emma Langthaler Handberg 56/1

Josef Reiter, Markt 12 - 80. Geburtstag

GEBURTEN
Anna-Lena Hofstetter Marienhöhe 13
Isabella Aigner Ettenberg 102
Michaela Deim Gloxwald 62
Cara Schrödl Gloxwald 126

TODESFÄLLE
Johanna Hofstetter Dendlreith 33
Zäzilia Palmetshofer Dörfl 3 Ursula Roloff, Gloxwald 19 - 80. Geburtstag

Bezirkshauptmannschaft Perg
KEINE ZECKENSCHUTZIMPFUNG IN DEN GEMEINDEN

Mit Information vom 30. März 2010 wurde uns von der Sanitätsabteilung mitgeteilt, dass dieses Jahr keine
FSME-Impfungen in den Gemeinden abgehalten werden. Der Grund für diese Vorgangsweise liegt darin,
dass Amtsärztin Hofrätin Dr. Siegl mit 01. April 2010 in den Ruhestand trat, und die Nachfolge noch nicht
bestellt ist.
Eine Impfung ist bei der Bezirkshauptmannschaft Perg dennoch möglich. Für die Marktgemeinde Waldhausen
wurde der 06. Mai 2010 in der Zeit von 14:00 - 16:00 Uhr vorgesehen.
Impfstelle: BH Perg - Sanitätsabteilung, Dirnbergerstraße 11, 4320 Perg

Telefon: 07262 / 551-481 (Telefonische Voranmeldung wird empfohlen)
Impfkosten: Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr EUR 11,00

Jugendliche zwischen 15. und 16. Lebensjahr EUR 12,80
Jugendliche ab dem 16. Lebensjahr und Erwachsene EUR 15,00
Ab dem 3. unversorgten Kind des Familienverbandes EUR    3,63



 Kiga / Veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Was ist los in ...

Waldhausener Summerfeeling
VA-Ort: Festgelände
VA: SCU Waldhausen
23. / 24.04.2010 20:30 Uhr

Union-Messe
VA-Ort: Festgelände
VA: Union Waldhausen
25.04.2010 09:30 Uhr

Maibaumsetzen
VA-Ort: Marktplatz
VA: RK Waldhausen
01.05.2010 14:00 Uhr

Maibaumsetzen
VA-Ort: Schloßberg
VA: FF Waldhausen
01.05.2010 16:00 Uhr

Floriani-Messe
VA-Ort: Stiftskirche
VA: FF Waldhausen
02.05.2010 07:30 Uhr

Pfarrfirmung
mit Abt Felhofer, Stift Schlägl
VA-Ort: Stiftskirche
VA: Pfarre Waldhausen
02.05.2010 09:30 Uhr

Pflanzlmarkt
Blumenliebhaber aufgepasst:
Pflanzen und wuchernde Stauden
als auch Blumen und Zierpflanzen,
die nicht mehr benötigt werden,
nicht wegwerfen! Bring sie einfach
zum Pflanzlmarkt.
VA-Ort: Garage Röthlin
VA: Bauernschaft Waldh.
07.05.2010          14:00 Uhr

Mostheuriger
VA-Ort: Koch Fritz
13. - 16.05.2010 14:00 Uhr

Erstkommunion
VA-Ort: Stiftskirche
VA: Pfarre Waldhausen
16.05.2010 09:30 Uhr

Feier der Jubelpaare
VA-Ort: Stiftskirche
VA: Pfarre Waldhausen
24.05.2010 09:30 Uhr

Kiga Waldhausen
VON DER SPRACHFÖRDERUNG
BIS HIN ZUR FEUERWEHR

Sprechen können - eines der
hervorragendesten Merkmale des
Menschen! Sprechen lernen - ein
ganz besonderer Prozess, der Auf-
merksamkeit, Beziehung und reich-
haltige Erfahrung über alle Sinne
erfordert. Sprachförderung ist uns
im Kindergarten sehr wichtig. Neue
Materialien dazu, wurden uns von
Frau Ulrike Leonhartsberger
(Mobile Friseurin) gespendet. Herz-
lichen Dank für die Unterstützung.

Besuch bei der Feuerwehr - ein
besonderes Erlebnis für die Kinder
der 3. Gruppe. Für die kindgerech-
ten Einblicke danken wir OAW
Christian Hofstetter (im Bild mit
Andrea Wöran) sehr herzlich.


